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Leben – Pflegen – Begleiten

Um zu überleben brauchen Menschen mehr als Essen und Trinken,

mehr als Sauberkeit und ein Dach über den Kopf. Wertschätzung und

Gemeinschaft, Anregung und Entspannung, Erkenntnis und Sinn – das

alles und mehr gehört zu unseren Grundbedürfnissen. Immer dann, wenn

irgend etwas davon fehlt, wenn wir nach irgendetwas davon hungern,

signalisieren uns das Körper und Seele. Dabei sind solche Signale nicht

immer eindeutig und damit auch nicht immer leicht zu deuten. Hunger

kann sich in Aggression verwandeln, Sehnsucht in Traurigkeit. Vor allen

von den MitarbeiterInnen in der Pflege wird erwartet, dass sie Bedürfnisse

von PatientInnen erkennen und auf sie reagieren.

Nicht selten wird dabei auch erwartet, dass sie sich, wenn es um ihre

eigenen Bedürfnisse geht, diese einschränken bzw. ausblenden. Das

kann auf die Dauer nicht gut gehen und kann in autoaggressives

(depressive Verstimmungen, Schlaflosigkeit, ...) oder fremdaggressives

Verhalten (Mobbing, ...) umschlagen.

In diesem Workshop soll Aufmerksamkeit dafür entwickelt

werden was ich und andere [Patienten] zu Leben brauchen – und

welche Wege es (in meiner realen Situation) gibt, das Not-Wendige zu

gewähren und mir zu holen.“

Am Samstag werden in Workshops Therapie- und Pflegeergänzende

Angebote vermittelt, die in gleicherweise die menschliche Empathie

und das praktische Handeln bereichern wollen. Die Bereitschaft zu gegen-

seitigen Anwendungen sowie einen Waschlappen und ein Handtuch brin-

gen Sie bitte mit.

Wir laden Sie herzlich zu unserem Praxistag ein und

freuen uns auf ein kreatives Arbeiten mit Ihnen!

Dr. phil. Ingrid-Ulrike Grom

Akademiedirektorin



Freitag, 07. Mai 2010

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Thematik
Dr. phil. Ingrid-Ulrike Grom

10:15 Uhr „Der Mensch lebt nicht vom Brot allein -
Grundbedürfnisse menschlicher Existenz“

bis Dr. theol. Barbara Kreichelt

17:30 Uhr
Die Tagesstrukturierung ergibt sich aus dem
Themenspektrum und der Gruppendynamik.

Samstag, 08. Mai 2010

09:00 Uhr Workshop 1 * parallel:
Atemtherapie Anwendung von therapeutischen
Margareta Schiller Fußwaschungen in Palliative Care
Dresden Dorit Seipelt – Pflegeseminar DD

10:30 Uhr Pause

10:45 Uhr Workshop 2 parallel:
Atemtherapie Anwendung von therapeutischen
Margareta Schiller Fußwaschungen in Palliative Care -

Dorit Seipelt

12:15 Uhr Mittagspause

13:00 Uhr Workshop 3 parallel:
Kunsttherapie Fußeinreibung
Anke Müller – Dresden Mona Barton - Dresden

14:30 Uhr Pause

14:45 Uhr Workshop 4 parallel:
Kunsttherapie Fußeinreibung
Anke Müller Mona Barton - Dresden

16:15 Uhr Pause

16:30 Uhr Workshop 5
Eurythmie, Jennifer Baer – Ohorn

18:00 Uhr Ausklang und Veranstaltungsende

* die Workshops sind so aufgebaut, dass die Teilnehmer durch den Wechsel in den Pausen
an allen Workshops teilnehmen können.

Veranstalter und Ansprechpartner:
Dr. phil. Ingrid-Ulrike Grom M.A.HC

Akademie für Palliativmedizin und Hospizarbeit Dresden gGmbH
Staatl. anerk. Weiterbildungsinstitut für Palliativ- und Hospizpflege
Georg-Nerlich-Straße 2, 01307 Dresden
Telefon: 0351 4440-2902, Telefax: 0351 4440-2999
www.palliativakademie-dresden.de

Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Clara-Wolff-Haus,
Canalettostraße 13, 01307 Dresden, [3. OG]

Veranstaltungsbeitrag: 45,00 €

Anmeldungen:
Erbitten wir schriftlich bis zum 10. April 2010.
Aus organisatorischen Gründen empfehlen wir Ihnen eine frühzeitige
Anmeldung.

Zielgruppe:
Ärzte, Pflegende und Mitarbeiter des Multiprofessionellen Teams,
der Hospizarbeit, Ehrenamtliche Helfer sowie alle, die an diesem
Themenspektrum Interesse haben.

Bescheinigung:
Zur Vorlage bei Ihrem Arbeitgeber oder beim Finanzamt erhalten Sie
am Ende der Veranstaltung eine Teilnahmebescheinigung.

Stornierung:
Die Stornierung der Anmeldung ist bis zum Ablauf der Anmeldefrist
kostenlos möglich. Sie bedarf der Schriftform. Bei späterer Absage wird
der Rechnungsbetrag als Ausfallgebühr in voller Höhe fällig, wenn kein
Ersatzteilnehmer benannt bzw. der Platz nicht besetzt werden kann.

Gästeresort:
Unseren Gästen stehen 7 Einzelzimmer und 2 Doppelzimmer mit
Dusche und WC in der Akademie zur Verfügung. Bitte vermerken Sie auf
Ihrer Anmeldung, ob Sie eine Zimmerreservierung wünschen. Die Über-
nachtung wird gesondert abgerechnet und kostet pro Nacht 38,00 € zzgl.
Mwst (ohne Verpflegung). Unsere Teeküche steht allen Übernachtungs-
gästen zur Verfügung. Für Sie besteht die Möglichkeit, Mittagessen in der
Cafeteria des Krankenhauses St. Joseph-Stift einzunehmen.

Ihr Weg zu uns:
Sie erreichen uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahnlinien 4, 10 und 12 – Haltest. Krankenhaus St. Joseph-Stift


